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Liebe Mitglieder, 
liebe Geschäftsfreunde, 
liebe Kunden,

mit unserem Geschäftsbericht 2023 
möchten wir Sie über die Geschäfts-
aktivitäten und Entwicklungen unserer 
Volksbank informieren. Wir berichten 
hier über ein anspruchsvolles Jahr, ein 
Jahr voller Ereignisse und Krisen.

Rahmenbedingungen
Kriegerische Auseinandersetzungen, 
schwierige Rahmenbedingungen für 
die Wirtschaft, in der Folge ein ge-
bremstes Wachstum zeigten auch Wir-
kung im regionalen Geschäftsleben.  

Eine rückläufige Inflationsrate ist zwar 
positiv zu bewerten, jedoch zeigen un-
sichere Zeiten, dass viele Wirtschafts-
teilnehmer sich mit Investitionen 
zurückhalten. Die hohe Zinssituation 
und immer noch hohen Preise bei Immo-
bilien und Anschaffungsgütern lassen 
viele Investoren Kaufentscheidungen 
aufschieben. 

Geschäftliche Entwicklung
Nach vielen Jahren des Wachstums 
und sehr guter Erträge zeichnete sich 
das Geschäftsjahr 2023 als Konsolidie-
rungsjahr aus. Die Geschäftstätigkeit 
war durch eine geringere Kreditnach-
frage sowie einen starken Wettbewerb 
um die Kundeneinlagen geprägt. Zins-
steigerungen im Einlagengeschäft mit 
unseren Kunden und hohe Tilgungsan-
teile, insbesondere in unserem Konsor-
tialkreditgeschäft, konnten durch eine 
geringere Kreditnachfrage nicht kom-
pensiert werden. Unser Zinsbuch aus 
Kundengeschäft und Eigenanlagen ist 
nach wie vor von der niedrigen Zinslage 
der Vergangenheit geprägt. Unsere Pla-
nungen zeigen erhöhte Zinsergebnisse 
ab dem Jahr 2025.

Eine erhöhte Risikovorsorge musste 
bei unserem Kreditgeschäft getrof-
fen werden. Grund hierfür waren die 
starken Transaktionsrückgänge und 
Preisrückgänge im Immobiliengeschäft. 
Die schwierigen Marktgegebenheiten 
zeigten hier große Auswirkungen. Eine 
Zurückhaltung, gerade großer Investo-
ren, war im Markt zu verzeichnen.

Vorstandsbrief



Ausblick auf das Jahr 2024
Für das Geschäftsjahr 2024 rechnen 
wir mit einer  moderaten Steigerung 
unseres Kundengeschäftes. Wir hof-
fen, dass sich die unternehmerischen 
und privaten Investitionen wieder 
stabilisieren und unsere Politik an den 
Rahmenbedingungen für die Wirt-
schaftsteilnehmer arbeitet. Eine unter-
stützende Fiskalpolitik ist erforderlich. 
Auch hoffen wir, dass die Europäische 
Zentralbank ab Sommer diesen Jahres 
Zinssenkungsschritte einleitet, um ein 
günstigeres Zinsumfeld zu schaffen.

Beratungsqualität
Unsere Qualitätsstrategie in der Be-
ratung wollen wir beibehalten und 
ausbauen. Die genossenschaftliche 
Beratung stellt den Kunden und seine 
Bedürfnisse in den Fokus. Der ganzheit-
liche Ansatz trägt den Anforderungen 
des Verbraucherschutzes Rechnung 
und hat die bestmöglichen Ergebnisse 
einer fundierten Beratung zur Folge. Wir 
werden weiter in die Schulung unserer 
Beraterinnen und Berater investieren. 

Dank
An dieser Stelle danken wir allen Mit-
gliedern, Kunden und Geschäftspart-
nern für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und das partnerschaftliche 
Miteinander. Unser Versprechen einer 
bedarfsgerechten und fairen Beratung 
unserer Kunden gilt nach wie vor. 

Herzlichst
Ihr Vorstand der 
Volksbank Lauterbach-Schlitz eG 
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Unser Jahresrückblick 
im Film: 



Unsere Führungskräfte im Marktbereich 

In unserer Bank legen wir großen Wert 
auf qualifizierte und erfahrene Füh-
rungskräfte, die unseren Marktbereich 
erfolgreich leiten und weiterentwi-
ckeln.

Unsere Führungskräfte im Marktbereich 
bringen eine Vielzahl von Erfahrungen 
und Perspektiven mit und sind bestrebt, 
unseren Kunden qualitativ hochwertige 
Finanzdienstleistungen anzubieten und 
den Erfolg unserer Volksbank voranzu-
treiben. 

Wir stellen vor:

Florian Möller, Prokurist und  Bereichs-
leiter Firmenkundenbank, ist für die 
Betreuung und Entwicklung des  
Firmenkundengeschäftes zuständig. Er 
arbeitet eng mit unseren Firmenkunden 
zusammen, um maßgeschneiderte Fi-
nanzlösungen anzubieten und langfris-
tige Kundenbeziehungen aufzubauen. 

Bernd Höhl, Prokurist und Bereichsleiter 
Privatkundenbank, leitet unser Team, 
das für die Betreuung und Beratung der 
Privatkunden zuständig ist. Hierzu zählt 
auch der Bereich Immobilien und Bau-
finanzierung. 

Er arbeitet intensiv mit den Kunden-
beraterinnen und  Kundenberatern 

zusammen, um maßgeschneiderte 
finanzielle Angebote zu entwickeln und 
ein hervorragendes Kundenerlebnis 
sicherzustellen.

Stefan Ruhl ist Prokurist und Bereichs-
leiter Betreuungskunden. Mit rund 30 
Jahren Berufserfahrung bringt er um-
fassende Kenntnisse und Fähigkeiten 
in die Leitung seines Bereiches ein. 
Zusätzlich zur Führung seines Teams 
beobachtet und analysiert er den Markt, 
um seine Kunden jederzeit in Bezug auf 
Wertpapiere und Anlagestrategien stra-
tegisch und bedarfsgerecht beraten zu 
können.

Jonas Hahn ist stellvertretender Lei-
ter unserer Privatkundenbank. Als 
Teamleiter Beratungskunden arbeitet 
er nicht nur mit Bereichsleiter Bernd 
Höhl, sondern  auch mit den Teams der  
Geschäftsstellen eng zusammen. Sein 
Ziel ist es, sicherzustellen, dass unsere 
Kunden die bestmögliche Beratung 
erhalten und ihre Finanzbedürfnisse 
optimal erfüllt werden. 

Lucas Schmidt ist Teamleiter Service-
kunden. Er und sein Team haben die 
Bedürfnisse unserer Kunden stets im 
Blick, um jederzeit eine individuelle und 
qualitativ hochwertige Beratung anbie-
ten zu können.
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Wir als Arbeitgeber

Fit für die Zukunft

Die Veränderungen im Bankensektor 
sind gravierend. Umso wichtiger ist es, 
frühzeitig eine Strategie für die Zukunft 
zu haben sowie die organisatorische 
Weiterentwicklung der Bank voranzu-
treiben. 

Daher haben wir im Berichtsjahr unser 
Strategieprojekt: „Volksbank25“ auf 
den Weg gebracht. Unter professionel-
ler Unterstützung der AWADO Services  
GmbH wollen wir unsere Volksbank fit 

für die Zukunft machen. Wir möchten 
dadurch sicherstellen, dass wir auch 
zukünftig den Bedürfnissen unserer 
Kunden und Mitarbeitenden gerecht 
werden. 

Durch die Identifizierung von Stärken, 
Schwächen, Chancen, Risiken  und Po-
tenzialen wollen wir unsere Leistung 
optimieren und langfristigen Erfolg  
sicherstellen.

Nach der Priorisierung der Handlungs-
felder werden die notwendigen Umset-
zungsmaßnahmen nun in den verschie-
denen Projektgruppen ausgearbeitet 
und umgesetzt. Dabei legen wir viel 
Wert darauf, dass erste Maßnahmen be-
reits kurzfristig ihre Wirkung entfalten 
können.

Der Fachkräftemangel stellt viele 
Unternehmen in zwischen vor große 
Herausforderungen. Hier gilt es auch für 
uns als Bank, neue Wege bei der Mit-
arbeiterbindung und bei der Personal-
Rekrutierung einzuschlagen. 

War es früher noch die Sicherheit des 
Arbeitsplatzes, ein gutes Gehalt und 
Sozialleistungen, die einen Arbeitsplatz 
attraktiv machten, so sind es heute ganz 
andere Themen, mit denen wir uns als 
Arbeitgeber beschäftigen. 

Der Wunsch nach flexiblen Arbeitszei-
ten und die Möglichkeit zum hybriden 
Arbeiten stehen auf der Wunschliste der 
Mitarbeitenden ganz oben.

Von unseren Führungskräften erfordert 
dies ein großes Verständnis und Mut 
zur Veränderung. Dennoch konnten wir  
 

bereits auf viele Mitarbeiterwünsche 
positiv reagieren und entsprechende 
Möglichkeiten schaffen. 

Letztendlich arbeiten wir aber vor-
rangig kunden- und serviceorientiert 
und legen Wert darauf, dass auch neue 
Arbeitsweisen darauf ausgerichtet sind, 
die Bedürfnisse und Erwartungen unse-
rer Mitglieder und Kunden weiterhin 
bestmöglich zu erfüllen.

Zu unseren Arbeitsweisen gehört auch, 
dass viele Themen bereichsübergrei-
fend in Arbeits- und Projektgruppen 
behandelt werden. Mitarbeitende brin-
gen Ideen ein, tauschen sich aus und 
arbeiten an Lösungen. Diese Form des 
Teamwork stärkt die Mitarbeiterzufrie-
denheit und den Gemeinschaftssinn.

Auch für Quereinsteigende gibt es in 
unserer Volksbank inzwischen attrakti-
ve Perspektiven. Viele Fähigkeiten, die 
Quereinsteigende in anderen Branchen 
erworben haben, sind auch in unserer 
Volksbank sehr gefragt. Wir erstellen 
für jeden neuen Mitarbeitenden einen 
individuellen Einarbeitungsplan,  der es 
möglich macht, sich schnell in die neue 
Tätigkeit einzuarbeiten und erfolgreich 
zu sein.
 
Mit diesen neuen Ansätzen wollen wir 
nicht nur die Effizienz und Produktivität 
in unserer Bank steigern, sondern auch 
weiterhin ein attraktiver, moderner und 
sicherer Arbeitgeber in unserer Region 
bleiben.

Informieren Sie sich hier 
über unsere aktuellen
Stellenangebote:



Young Traders Lounge 1.0

Am 7. September fand unsere erste  
Young Traders Lounge in der Zweibar in 
Lauterbach statt. 

Unsere jungen Kunden erhielten dabei 
wertvolle Einblicke in die Welt der  
Finanzen. 

Die kostenlose Veranstaltung begann 
mit einem spannenden und inspirieren-
den Vortrag unseres Teamleiters und 
Finanzexperten Jonas Hahn. Er erklärte 
zunächst die Basics, um den Teilneh-
menden ein umfassendes Verständnis 
der verschiedenen Strategien der Geld-
anlage und des Vermögensaufbaus zu 
vermitteln. Anschließend behandelte er 
dann gezielter das Thema „Trading“. 

Die offene und interaktive Atmosphäre 
förderte einen regen Austausch und er-
mutigte die Teilnehmenden ihre Fragen 
zu stellen. 

Auch das kostenfreie Volksbank mein-
Depot für junge Leute bis 30 Jahre 
wurde vorgestellt und erläutert. 

Die Veranstaltung endete mit Pizza, 
Drinks und guter Musik. Die Teilneh-
menden nutzten die Gelegenheit sich 
in entspannter Atmosphäre auszu-
tauschen und ihre Eindrücke von der 
„Young Traders Lounge“ zu reflektieren 
sowie persönliche Ideen und Strategien 
zu diskutieren. 

Aus unserer Sicht war die Veranstaltung 
ein voller Erfolg. Wir freuen uns, dass 
diese einzigartige Gelegenheit zum 
Netzwerken so gut angenommen wurde 
und dass die Teilnehmenden ihr Wissen 
und ihre Fähigkeiten im Bereich Trading 
auch zukünftig weiter entwickeln wol-
len. 

meinDepot für junge Leute

Die Bedeutung finanzieller Bildung und 
Unabhängigkeit für junge Menschen ist 
in den letzten Jahren stark gestiegen. 

Unser kostenfreies meinDepot für Kun-
den bis 30 Jahre bietet einen einfachen 
Zugang zu den Finanzmärkten. 

Es ist aus unserer Sicht eine wertvolle 
Chance, finanzielle Bildung zu fördern 
und jungen Menschen die Werkzeuge 
und Ressourcen zur Verfügung zu 

stellen, um ihre finanziellen Ziele zu 
erreichen. 

Sie können investieren, ohne sich um 
Gebühren für die Depotführung sorgen 
zu müssen. Dies senkt die Einstiegs-
hürde und ermöglicht, mit kleinen 
Beträgen zu starten. 

Wir möchten junge Leute ermutigen, 
sich aktiv mit ihren Finanzen ausein-
anderzusetzen und frühzeitig in ihre 

finanzielle Zukunft zu investieren.  Dies 
bringt langfristig erhebliche Vorteile! 

Neulinge in Sachen „Finanzmarkt“ 
finden übrigens auf unserer Home-
page diverse Erklärvideos. Hier werden 
Grundlagen und Basics vermittelt, die 
fit für den Kapitalmarkt machen. 
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(Um)Weltspartag 2023

Was einer nicht schafft, das schaffen 
viele! Das gilt für uns auch mit Blick 
auf ökologische Nachhaltigkeit. Daher 
haben wir im Berichtsjahr unser „Welt-
spartagskonzept“ neu überdacht und 
uns gefragt, ob preiswerte Geschenke, 
die meist aus Fernost kommen und über 
weite Strecken transportiert werden 
müssen, wirklich noch in die Zeit passen. 

Wir möchten zukünftig das Bewusstsein 
für nachhaltigen Konsum und verant-
wortungsbewusstes Handeln fördern, 
indem wir Geschenke reduzieren und 
stattdessen alternative Wege finden 
das Sparen wertzuschätzen. Unser Ziel 
ist es, aktiv einen Beitrag zu leisten, um 
bei Jung und Alt ein Bewusstsein für die 
Umwelt zu schaffen. 

Anstelle des klassischen Weltspartags-
geschenkes wollen wir uns für umwelt-
freundliche und nachhaltige Optionen 
entscheiden. Dies können z.B. Produkte 
aus recycelten Materialien, Fair-Trade-
Produkte oder ökologisch hergestellte 
Artikel sein. Dabei werden wir auch die 
Transportwege im Auge behalten. 

Zusätzlich möchten wir im Rahmen des 
Weltspartages Klimaschutz- und Nach-
haltigkeitsprojekte unterstützen. Zum 
Start der Neuausrichtung spendeten wir 
im Jahr 2023 10 Hochbeete an Kinder-
gärten/Schulen in unserer Region. So 
können Kinder den Kreislauf der Natur 
auf Augenhöhe erforschen. 

(Um)Weltspartag 2023

Nachhaltigkeit der Bank

Die Bedeutung von Nachhaltigkeit im 
Bankensektor wird immer wichtiger, 
da Finanzinstitute eine entscheidende 
Rolle bei der Förderung ökologischer 
und sozialer Verantwortung spielen. Um 
diesem Anspruch gerecht zu werden, 
haben wir bereits vor einiger Zeit in 
unserer Volksbank die Gründung einer 
Arbeitsgruppe für Nachhaltigkeit initi-
iert. 

Das Hauptziel der Arbeitsgruppe be-
steht darin, nachhaltige Praktiken in 
verschiedenen Bereichen der Bank zu 
fördern und zu implementieren. Dazu 
gehören insbesondere die Bereiche 
Umweltschutz und nachhaltige Ge-
schäftspraktiken. 

Die Arbeitsgruppe setzt sich aus Mit-
arbeitenden verschiedener Abteilungen 
zusammen, die Interesse an Nachhaltig-
keit und Umweltschutz haben. Dies 
ermöglicht eine vielfältige Perspektive 
und einen ganzheitlichen Ansatz bei der  
Entwicklung und Umsetzung. 

Durch die Gründung der Arbeitsgruppe 
wurden bereits verschiedene nachhalti-
ge Maßnahmen angestoßen und umge-
setzt. Wir werden auch zukünftig unsere 
Bemühungen zur Nachhaltigkeit fort-
setzen, um unserer gesellschaftlichen 
Verantwortung gerecht zu werden.

v.l. Florian Schäfer, Lisa Dechert, Alexander 
Schagerl, Marike Treu und Florian Möller 
(es fehlen: Torsten Theis, Jasmin Eurich und 
Elisabeth Löffler)



Veranstaltungskalender
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Ausbildungsende
Die Ausbildung zur Bankkauffrau/zum 
Bankkaufmann ist ein wichtiger Schritt 
auf dem Weg zu einer erfolgreichen Kar-
riere im Finanzwesen. Im Januar konnte 
Julian Paszkiewicz diesen bedeutenden 
Meilenstein mit dem Abschluss seiner 
Ausbildung feiern und ist nun als Kun-
denberater in unserer Geschäftsstelle in 
Schlitz tätig.  

Mitgliederversammlungen
Im Januar/Februar fanden die jährlichen 
Mitgliederversammlungen statt. Sie 
boten den Mitgliedern die Gelegen-
heit, sich über die Entwicklung unserer 
Volksbank zu informieren und einen 
Blick in die Zukunft zu werfen.  Ein wei-
terer Höhepunkt waren die hochinter-
essanten Vorträge unserer Gastredner. 

05  |  06
Mitarbeiterjubiläum 
Ein besonderes Jubiläum konnte im 
Berichtsjahr unser Mitarbeiter Jörg   
Kerkow feiern. Der Baufinanzierungs-
spezialist ist seit nunmehr 10 Jahren 
erfolgreich für unsere Volksbank tätig. 
Ein Grund Danke zu sagen für die lang-
jährige Zusammenarbeit und das hohe 
Engagement. 

Ausstellung eröffnet
Im April konnten wir die Aus-
stellung „Pouring – das Spiel der  
Farben“ der Künstlerin Eveline Heck 
in unseren Geschäftsräumen in Lau-
terbach eröffnen. Die Ausstellung 
präsentierte zahlreiche faszinierende 
Kunstwerke, die alle unter Anwendung 
einer besonderen Gießtechnik, über-
setzt „Pouring“,  entstanden sind. 

Vertreterversammlung
Im Mai fand unsere jährliche Vertreter-
versammlung in der Landesmusikaka-
demie in Schlitz statt. Im Mittelpunkt 
der Vertreterversammlung stand das 
Geschäftsjahr 2022, aktuelle Ent-
wicklungen sowie ein Ausblick auf das 
Jahr 2023. Als Gastredner konnten wir 
Bürgermeister Heiko Siemon begrüßen.

Unternehmertreffen
Erneut organisierten wir im Berichts-
jahr ein Unternehmertreffen, das eine 
wertvolle Gelegenheit für lokale 
Geschäftsleute bot, sich zu vernetzen, 
Ideen auszutauschen und neue Inspi-
rationen zu gewinnen.  Gastgeber der 
Veranstaltung war in diesem Jahr die 
Firma VOTRONIC aus Lauterbach.
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Glückwünsche
Im Juli konnten wir Jutta Stehr zum 
erfolgreichen Abschluss des  Genos-
senschaftlichen  Bankführungsseminars 
GBF gratulieren. Es handelt sich dabei  
um eine anspruchsvolle  Weiter- 
bildungsmaßnahme, die wertvolle 
Einblicke, Kenntnisse und Fähigkeiten 
vermittelt, um erfolgreich in einer lei-
tenden Position zu agieren. 

Neue Azubis
Am 1. August konnten wir unsere neuen 
Auszubildenden begrüßen. Für Jessica 
Janzen, Sascha Maurer und Mariella 
Schreiner begann der interessante 
Bankalltag mit vielen spannenden  
Stationen und Tätigkeiten. Lucie Schulz 
und Conner Schmidt starteten zeit-
gleich in ihr schulbegleitendes Prakti-
kum. 

Kundenveranstaltung
Im September fand der Wirtschafts-
tag der Volks- und Raiffeisenbanken in 
der Jahrhunderthalle in Frankfurt statt. 
Nachdem die Veranstaltung mehrere  
Jahre in Folge coronabedingt ausge-
fallen war, konnten wir im Berichtsjahr 
wieder mit einer großen Anzahl von 
Unternehmern aus unserer Region an-
reisen. 

Ausbildungsmessen 
Auch präsentierten wir uns wieder auf 
zwei Ausbildungsmessen. Sowohl beim 
„Marktplatz Ausbildung“ in Alsfeld  als 
auch bei „Check Dein Job“ im Warten-
berg Oval stellten unsere Auszubilden-
den den Beruf des Bankkaufmannes/der 
Bankkauffrau vor und beantworteten 
Fragen.

Vereinsförderung
Seit vielen Jahren engagieren wir 
uns für die Vereine in unserer Region. 
Unsere „Vereinsförderung“, mit der wir 
regelmäßig Vereine und gemeinnützige 
Organisationen finanziell unterstüt-
zen, ist wichtiger Bestandteil unseres 
gesellschaftlichen Engagements. Im 
November fand die traditionelle Spen-
denübergabe statt. 

Abschied
Im Jahr 2023 verabschiedeten wir meh-
rere Mitarbeitende unserer Volksbank 
(siehe Seite 12). Stellvertretend möch-
ten wir hier Werner Waldeck, den ehe-
maligen Bereichsleiter unserer Privat-
kundenbank erwähnen, der am 30.12. 
seinen letzten Arbeitstag in unserer 
Volksbank hatte. 

Highlights 2023
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 Time to say goodbye

Nach 46 erfolgreichen Berufsjahren 
wechselte unser Bereichsleiter Privat-
kundenbank zum Jahresende in die 
Altersteilzeit. Der Vorstand verabschie-
dete den gebürtigen Maarer mit herz-
lichen Worten. Niemand hat das Privat-
kundengeschäft unserer Volksbank so 
sehr geprägt wie Werner Waldeck. Kein 
anderer ist so weitgehend in unserer 
Region vernetzt. Unter seiner Führung 
hat sich die Privatkundenbank zu dem  
entwickelt, was sie heute ist. Der enge 
Kontakt zu seinen Kunden war ihm 

immer eine Herzensangelegenheit und 
er setzte sich mit großer Leidenschaft 
für jeden einzelnen ein. Nach einem 
derart erfüllten Berufsleben freut sich 
Werner Waldeck auf zahlreiche private 
Projekte. Unserer Volksbank sowie den 
Mitgliedern und Kunden bleibt er wei-
terhin eng verbunden.

Drei weitere Mitarbeitende wurden im 
Laufe des Berichtsjahres ebenfalls in 
den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. 

Wilfried Rippl war insgesamt rund 44 
Jahre für unsere Volksbank tätig.  Als 
Problemkreditmanager konnte er in all 
den Jahren einige Unternehmen erfolg-
reich aus der Krise führen.  

Auch für Bettina Lasinski hieß es Ab-
schied nehmen.  Sie hat in ihren 28 
Berufsjahren in unserer Volksbank einen 
unvergleichlichen Erfahrungsschatz 
gesammelt und als Vorstandssekretärin 
für insgesamt 7 Vorstände gearbeitet. 

Seit 1985 war Elke Hoffmann für uns 
tätig. Ihr Aufgabengebiet lag im Bereich 
Zahlungsverkehr und Datenkontrolle. 
Als Sachbearbeiterin war sie unter an-
derem für eine hohe Datenqualität und 
die Kontenverwaltung zuständig.

Nun haben unsere Ruheständler die 
Möglichkeit, sich von den Anforderun-
gen des Arbeitslebens zu erholen und 
neue Abenteuer zu erleben. 

Wir bedanken uns für die langjährige 
Treue und wünschen allen Vieren alles 
Gute, Gesundheit, Glück und viele 
erfüllende Momente im Kreise ihrer 
Liebsten.   

Wilfried Rippl Bettina Lasinski Elke Hoffmann
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Ausbildung mit Zukunft 

Der Beruf des Bankkaufmannes/der 
Bankkauffrau ist auch weiterhin eine 
attraktive Option für junge Menschen, 
die eine erfolgreiche Karriere im Finanz-
sektor anstreben, denn er eröffnet eine 
Vielzahl an Karrieremöglichkeiten. 

Die Ausbildung bietet eine umfassende 
und auch interessante Einführung in 
die Welt der Finanzen. Von praxisnahen 
Schulungen bis hin zur persönlichen 
Betreuung durch unsere Mitarbeiten-
den, bieten wir unseren Azubis alles, 
um erfolgreich in ihre Karriere zu 
starten. Durch abwechslungsreiche 
Aufgaben und spannende Einblicke in 
verschiedene Bereiche der Bankenwelt 
erwerben sie fundierte Kenntnisse und 
Fähigkeiten, die allgemein geschätzt 
und anerkannt werden. 

Die Digitalisierung hat den Finanzsek-
tor verändert. Aber sie hat auch neue 
Möglichkeiten geschaffen. Gerade 
Bankkaufleute mit einem Verständnis 
für moderne Technologien und digitale 
Prozesse sind gefragt und können pro-
fitieren. 

Damit bietet die Ausbildung eine per-
fekte Grundlage für eine erfolgreiche 
Zukunft.

„Starte Deine Karriere als Bankkauf-
mann/Bankkauffrau in unserer Volks-
bank! Interessiert? Dann bewirb Dich 
jetzt und werde Teil unseres Teams. Wir 
freuen uns auf Dich!“

Chino, Jeans & Sneaker

Banken sind seit vielen Jahrzehnten 
für ihren Dresscode mit Anzug und 
Krawatte bekannt. Kunden erwarten 
inzwischen aber keinen durchgestylten 
Banker mehr, vielmehr einen Partner auf 
Augenhöhe. Daher haben wir uns 2023 
dazu entschieden unsere Kleiderord-
nung neu zu definieren.

Unsere Mitarbeitenden sollen die Frei-
heit haben, sich nach ihrem persön-
lichen Stil und Komfort zu kleiden. Wir 
vertrauen darauf, dass jeder Einzelne 
sich angemessen und situativ zu kleiden 
weiß.
 

Ausgearbeitet haben den neuen  
modernen, zeitgemäßen Dresscode, der 
zukünftig auch Jeans, Chinos, Polohem-
den, Sneaker etc. erlaubt, die Mitarbei-
tenden selbst. 

Wir sind überzeugt, dass die Aufhebung 
der Kleiderordnung zu einer positiven 
und produktiven Arbeitsumgebung 
beiträgt, in der sich alle Mitarbeitenden 
wohl und respektiert fühlen. 

Bei offiziellen Veranstaltungen werden 
wir unsere Kundinnen und Kunden auch 
weiterhin im bekannten Dresscode be-
grüßen. 



Geschäftsstellen und Öffnungszeiten 

Hauptstelle

36341 Lauterbach
Bahnhofstraße 19
Tel. 0 66 41/182-0
Fax 0 66 41/182-188

Mo., Di. und Fr.
8.30 bis 12.30 Uhr u. 14.00 bis 16.00 Uhr
Mi. 8.30 bis 12.30
Do. 8.30 bis 12.30 u. 14.00 bis 18.00 Uhr

Beratungszeiten: 
Mo. – Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

Geschäftsstellen

36110 Schlitz
Salzschlirfer Straße 1
Tel. 0 66 41/182-0
Fax 0 66 41/182-188

Mo., Di. und Fr.
8.30 bis 12.30 Uhr u. 14.00 bis 16.00 Uhr
Do. 8.30 bis 12.30 u. 14.00 bis 18.00 Uhr

Beratungszeiten: 
Mo. – Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

36358 Herbstein
Am Michelsbach 19
Tel. 0 66 41/182-0
Fax 0 66 41/182-188

Video-Service
Mo. - Fr. 8.00 bis 18.30 Uhr

Beratungszeiten: 
Mo. – Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

36367 Wartenberg-Angersbach
Lauterbacher Straße 25
Tel. 0 66 41/182-0
Fax 0 66 41/182-188

Video-Service
Mo. - Fr. 8.00 bis 18.30 Uhr

Beratungszeiten: 
Mo. – Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

36399 Freiensteinau
Steinauer Straße 16
Tel. 0 66 41/182-0
Fax 0 66 41/182-188

Video-Service
Mo. - Fr. 8.00 bis 18.30 Uhr

Beratungszeiten: 
Mo. – Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

KDC

KundenDialogCenter
Tel. 0 66 41/182-0
Fax 0 66 41/182-188
Mo. bis Fr. 8.00 bis 18.30 Uhr

Internet

Internetbank
www.volksbank-aktiv.de

Ein- und 

Auszahlungsautomaten:

5.00 -  24.00 Uhr 



Unsere Volksbank

Vorstand

Aufsichtsrat

Prokuristen/Bereichsleiter

Verbandszugehörigkeit

Zentralinstitut

Beirat

Norbert Lautenschläger (Vorstandsvorsitzender)
Alexander Schagerl

Hans-Albrecht Lerch, Betriebswirt im Ruhestand, Lauterbach-Maar (Vorsitzender)
Michaela Althaus, Steuerberaterin, Schlitz (stv. Vorsitzende)
Detlef Krau, Apotheker, Freiensteinau
Holger Marx, Schornsteinfegermeister, Lauterbach (seit 03.05.2023)
Daniela Unger, Geschäftsführerin, Schlitz
Bernhard Ziegler, Bürgermeister a.D., Herbstein

Bernd Höhl  Prokurist, Bereichsleiter Baufinanzierung/Immobilien, 
 Bereichsleiter Privatkundenbank (seit 01.01.2024)
Florian Möller  Prokurist (seit 01.04.2024), Bereichsleiter, Firmenbank
Stefan Ruhl  Prokurist, Bereichsleiter Betreuungskunden
 und Wertpapiergeschäft
Jutta Stehr  Prokuristin, Bereichsleiterin Betrieb
Torsten Theis  Prokurist, Bereichsleiter Organisation/EDV
Werner Waldeck  Prokurist, Bereichsleiter Privatkundenbank (bis 31.12.2023)

Bundesverband der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V., Berlin

Genoverband e.V., Neu-Isenburg

DZ BANK AG Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank
Platz der Republik · 60265 Frankfurt am Main

Gewählt am 22.01.2024:
Isabell Huschka (Vorsitzende)
Danielle Bohny 
Stefan Carle
Axel Denk
Hartmut Dietz
Oliver Fehl
Dr. Monika Keber-Ludwig 
Jens Otto Kimpel
Heidi Liebisch
Timo Lindemann
Stephan Mölig
Michaela Orlin
Pascal Paepke
Rolf Papenheim
Michael Ruhl
Erwin Schäfer
Marion Schulze
Dietmar Stertz
Christiane Wendt
Michael Winter
Felix Wohlfahrt
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Verabschiedet aus dem 
Beirat wurden:
Hans Bernhardt
Norbert Dietz
Nicole Gerbig-Wuttig
Edeltraud Greff
Willi Hoffmann
Thomas Maul
Arnim Ortmann
Jürgen Stullich
Bernd Wahl
Heiko Wahl



Vertreterwahl 2023

Wahlbezirk Lauterbach, 
Allmenrod, Frischborn 
Auth, Bettina 
Beinrott, Marius
Bloß, Markus
Bock, Doris
Böhm, Stefan
Brod, Claus
Christe, Silvia 
Christe, Volker
Deli, Fatih
Denk, Axel
Diehl, Dr. Sebastian H.
Döring, Benjamin
Döring, Jürgen
Dörr-Protz, Birgit
Eurich, Gerhard
Gößler, Dr. Reinhart
Günther, Ullrich
Hanitsch, Jürgen
Hank, Martin
Heineck, Monika
Höhl, Jonas
Höhl, Laura Maria
Huschka, Isabell
Isenhöfer, Hans Peter
Janzen, Valerij

Jöckel, Heiko
Josek, Dr. Ines-Christin
Kahraman, Cengiz
Kechel, Klaus
Kimpel, Jens Otto
Knöß, Claudia 
Kolb, Fabian
Kraft, Christian
Krätschmer, Stefan
Kress, Richard 
Kress, Thomas
Kunst, Stefan
Lange, Norbert
Lehmann, Sven 
Löb, Manfred
Ludwig, Karl-Heinz
Mai, Stefanie
Mehl, Kristin
Mischak, Dr. Jens
Mölig, Stephan
Neubert, Stephan
Ortmann, Arnim
Papenheim, Rolf
Petry, Jan Philipp
Petry, Till
Platt, Dr. Micha
Regel, Claudia 

Rossano, Eugenio
Sachs, Christoph
Sachs, Gunther 
Sachs, Jan Philipp
Scharmann, Timo
Schmelz, Heinrich
Schneider, David
Schönhals, Gesine
Schreiner, Sven 
Schrimpf, Markus
Schubert, Edith
Stein, Sebastian
Stöpler, Fabian
Tosun, Osman
Vierheller, Werner 
Vogelbacher, Peter
Wagner, Erich
Weiß, Stefan
Weißgerber, Peter
Wiechard, Klaus
Wiegand, Sabrina
Wohlfahrt, Felix
Wolf, Christian
Woltert, Jonathan
Woltert, Sebastian
Ziemer, Jens

Wahlbezirk Schlitz 
Dern, Maria
Dickert, Karlheinz
Dietz, Hartmut
Döring, Bernd 
Eifert, Otto
Fischer, Niklas
Fischer, Werner
Güldner, Alfred
Güldner, Jens 
Hedtrich, Philipp
Kasteleiner, Irene
Köller, Gerhard
Kress, David
Landgraf, Markus
Manß, Marco
Masuck, Hans

Minks, Rudolf 
Orlin, Michaela
Otterbein, Willi
Rerich, Simone
Schäfer, Hans-Jürgen
Schaub, Andreas
Scheibner, Daniel
Scheibner, Ralf
Seibel, Erhard
Starch, Harald
Stullich, Jürgen
Trabes, Bernhard
Treder, Mario
Wahl, Bernd
Wendt, Christiane
Wendt, Sebastian
Ziegler, Thomas

Wahlbezirk Wallenrod, Maar 
Betz, Renate
Bohny, Danielle
Butzer, Karl-Heinz
Dickert, Arno
Dietz, Norbert
Eifert, Lena
Eisler, Christine
Etling, Jonas
Günther, Hans Kurt
Habermehl, Gerhard
Habermehl, Lars
Habermehl, Melanie
Hartmann-Günther, Kristina
Lomp, Steven
Röhr, Hans-Jürgen
Sang, Tanja
Schmidt-Wagner, Katrin
Sterz, Bernd
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Wahlbezirk Angersbach, 
Landenhausen
Carle, Stefan
Dahlmann, Dr. Olaf
Dickel, Manfred
Füg, Helga
Gohlke, Hartmut
Günther, Bernhard
Karney, Emma
Lindemann, Timo
Paepke, Pascal
Renker, Gerhard
Russ, Ewald
Schmidt, Marco 
Schwing, Jürgen
Stock, Dr. Oliver
Wahl, Bernd
Wahl, Heiko

Wahlbezirk Herbstein 
Baier, Eva-Marie
Bittner, Helmut
Boß, Willi
Böttinger, Lioba
Jestädt, Wolfgang
Keber-Ludwig, Dr. Monika
Körber, Nadja
Leinberger, Tanja
Meyer-Grandpierre, W.-R.
Michel, Karl Josef
Ruhl, Bruno
Ruhl, Michael
Schäddel, Reinhold
Schäfer, Erwin
Schmidt, Wolfgang
Schulze, Marion
Traud, Berthold
Winterholler, Rita 

Wahlbezirk Engelrod, 
Hopfmannsfeld, Dirlammen
Greff, Edeltraud
Hansel, Karl-Heinz
Herbst, Hans-Jürgen
Lang, Helmut
Liebisch, Heidi
Ludwig, Gerhard
Philipp, Cornelia
Rausch, Rüdiger
Ruppel, Gerno
Stertz, Dietmar 

Wahlbezirk Freiensteinau
Fehl, Oliver
Hofmann, Willi
Hornung, Herbert 
Köhler, Klaus
Maul, Melanie 
Maul, Thomas
Repp, Reinhard
Spielberger, Renate
Spielberger, Sascha
Stribrny, Juan
Winter, Michael

Vorstand

Aufsichtsrat

Beirat

Vertreterversammlung
für je 50 Mitglieder ein Vertreter

Bankteilhaber



Geschäftsentwicklung

Kreditvolumen 2023 in Mio. Euro Kundenkredite

Das bilanzwirksame Kundenkreditvolu-
men hat sich um 6 % auf 406 Mio. Euro 
verringert. 

Die langfristigen Kundenkredite
haben mit 324 Mio. Euro unverändert
den höchsten Anteil am Kreditvolumen.
Die kurz- und mittelfristigen Kunden-
kredite betragen 82 Mio. Euro.

Kundenkredite 2023 in der FinanzGruppe in Mio. EuroKundenkredite in der
genossenschaftlichen
FinanzGruppe

Das Volumen von Krediten unserer  
Kunden bei Unternehmen in der  
genossenschaftlichen FinanzGruppe 
beträgt 116 Mio. Euro (+4,5 %).

Im Wesentlichen handelt es sich 
hier um Kredite der Verbund-Hypo- 
thekenbanken und der Bausparkasse  
Schwäbisch Hall für den Wohnungsbau 
mit einem Volumen von 107 Mio. Euro, 
Verbraucherkredite der Team-Bank (be-
kannt unter dem Namen „easyCredit“) 
mit 3 Mio. Euro, den Leasingfinanzie-
rungen von 4 Mio. Euro und die Euro- 
und Währungskredite der DZ PRIVAT-
BANK S. A. Luxembourg mit 2 Mio. Euro.

Langfristige Forderungen
Kurz- und mittelfristige Forderungen

DZ Hypothekenbank
Bausparkasse Schwäbisch Hall 
TeamBank

DZ PRIVATBANK S.A. Luxembourg
Münchner Hypothekenbank
VR Smart Finanz

82

324

2

21

43 8

78
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Kundeneinlagen 2023 in Mio. Euro Kundeneinlagen

Die bilanzwirksamen Kundeneinlagen 
verringerten sich um 11,6 % und belie-
fen sich auf 441 Mio. Euro.

Die Sichteinlagen betrugen zum  
Jahresende 287 Mio. Euro, die Termin-
einlagen 78 Mio. Euro und die Sparein-
lagen 71 Mio. Euro. Die Inhaberschuld-
verschreibungen blieben konstant bei 5 
Mio. Euro.

Termineinlagen
Sichteinlagen

Spareinlagen
Inhaberschuldverschreibungen 

Kundenanlagen 2023 in der FinanzGruppe in Mio. Euro
Kundeneinlagen in der
genossenschaftlichen
FinanzGruppe

Die Kundengelder im FinanzVerbund 
betrugen zum Jahresende 408 Mio. 
Euro.

Der Bestand der Kundenwertpapiere 
erhöhte sich um 35,6 % auf 122 Mio. 
Euro. Die Anlagen bei der Union Invest-
ment betrugen 177 Mio. Euro. Dies ist 
eine Erhöhung um 15,7 %. Die Bauspar-
guthaben unserer Kunden bei der Bau-
sparkasse Schwäbisch Hall verringerten 
sich auf  42 Mio. Euro. Die Rückkaufs-
werte bei der R+V betrugen 51 Mio. 
Euro. Die Beteiligungen bei der Pacta 
und der Hanse Invest GmbH erreichten 
ein Volumen von 6 Mio. Euro. Das Anla-
gevolumen bei der DZ PRIVATBANK S.A. 
Luxembourg beläuft sich auf 10 Mio. 
Euro.

Union Investment 
Rückkaufswerte R + V Leben
Pacta und Hanse Invest GmbH 

Bausparguthaben BSH
Kundenwertpapiere
DZ PRIVATBANK S.A. Luxembourg

78 71

5

287

122

6
10

177

51

42



Geschäftsentwicklung

Entwicklung Bilanzsumme in Mio. Euro

Bilanzsumme

Die Bilanzsumme unserer Volksbank verringerte sich von 762 Mio. Euro auf nunmehr 667 Mio. Euro.

Gesamtes Kundenvolumen in Mio. Euro

 2022 2023

Forderungen an Kunden 543 522

Verbindlichkeiten von Kunden 850 849

Kundenvolumen 1.393 1.371

591
651
702
762
667

440

480

520

560

600

640

680

720

760

591

651

702

762

667

2019 2020 2021 2022 2023
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Ertragslage

Der Zinsüberschuss und die Erträge aus 
nicht festverzinslichen Wertpapieren 
und Beteiligungen verringerten sich auf 
insgesamt EUR 12.282.738,05. Der Pro-
visionsüberschuss erhöhte sich um EUR
132.915,91 auf EUR 3.857.926,09. Die 
Verwaltungsaufwendungen betrugen 
EUR 9.534.349,10. Es wurde ein Bilanz-
gewinn von EUR 1.268.995,12 erzielt.

Erfolgskomponenten Berichtsjahr 2023 
EURO

 Zinsüberschuss 11.057.641,29

Erträge aus nicht festverzinslichen Wertpapieren
und Beteiligungen

1.225.096,76

Provisionsüberschuss 3.857.926,09

Verwaltungsaufwendungen 9.534.349,10

Bilanzgewinn 1.268.995,12

Ergebnisverwendung

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen
mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahres-
überschuss von EUR 1.231.584,79 unter 
Einbeziehung eines Gewinnvortrages 
von EUR 37.410,33 (Bilanzgewinn von 
EUR 1.268.995,12) – wie folgt zu ver-
wenden:

Lauterbach, den 28. März 2024

Der Vorstand

(Lautenschläger)   (Schagerl)

Gewinnverwendungsvorschlag EURO

 Ausschüttung einer Dividende von 3,5 % 563.565,99

Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen
      a) der gesetzlichen Rücklage
      b) den anderen Rücklagen

300.000
350.000

Vortrag auf neue Rechnung 55.429,13

Bilanzgewinn 1.268.995,12



Bericht des Aufsichtsrates

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr 
die ihm nach Gesetz, Satzung und Ge-
schäftsordnung obliegenden Aufgaben 
erfüllt. Er nahm seine Überwachungs-
funktion wahr und traf die in seinen 
Zuständigkeitsbereich fallenden Be-
schlüsse, dies beinhaltet auch die Be-
fassung mit der Prüfung nach § 53 
GenG.

Der Vorstand informierte den Aufsichts-
rat in insgesamt sieben gemeinsamen 
Sitzungen über die geschäftliche Ent-
wicklung, die Finanz-, Vermögens- und 
Ertragslage, die Mindestanforderungen 
an das Risikomanagement, die Anforde-
rungen an die Institutsvergütungsver-
ordnung, die Geschäfts- und Risikostra-
tegie sowie über besondere Ereignisse. 
Geschäftspolitische Entscheidungen, 
die aufgrund von gesetzlichen oder 
satzungsmäßigen Bestimmungen zu-
stimmungspflichtig waren, wurden mit 
dem Vorstand beraten und die erforder-
lichen Beschlüsse gefasst. 

Darüber hinaus stand der Aufsichtsrats-
vorsitzende in einem engen Informati-
ons- und Gedankenaustausch mit dem 
Vorstand.

Der Aufsichtsrat hat aus seiner Mitte he-
raus drei Ausschüsse (Kreditausschuss, 
Prüfungsausschuss, Personalausschuss) 
gebildet. Die Ausschüsse haben in ins-
gesamt sieben Sitzungen die erforder-
lichen Beschlüsse beraten und gefasst. 
Der Prüfungsausschuss hat den Jahres-
abschluss, den Lagebericht und den 
Vorschlag über die Verwendung des 
Jahresabschlusses für das Geschäfts-
jahr 2023 geprüft. Aus den Sitzungen 
der Ausschüsse heraus wurde dem Ge-
samtaufsichtsrat berichtet.

Der Aufsichtsrat hat im Geschäftsjahr 
2023 an zwei Weiterbildungsmaßnah-
men teilgenommen. Am 04.03.2023 
fand eine Schulung durch den Geno-
verband e.V. statt. Am 24.07.2023 fand 
eine interne Schulung zum neuen Risi-
kotragfähigkeitskonzept statt.

Der vorliegende Jahresabschluss 2023 
mit Lagebericht wurde vom Genover-
band e.V. geprüft. Über das Prüfungs-
ergebnis wird in der Vertreterversamm-
lung berichtet. Den Jahresabschluss, 
den Lagebericht und den Vorschlag für 
die Verwendung des Jahresüberschus-
ses hat der Aufsichtsrat geprüft und für 
in Ordnung befunden.  

Der Vorschlag für die Verwendung des 
Jahresüberschusses - unter Einbezie-
hung des Gewinnvortrages - entspricht 
den Vorschriften der Satzung. Der Auf-
sichtsrat empfiehlt der Vertreterver-
sammlung, den vom Vorstand vorgeleg-
ten Jahresabschluss zum 31.12.2023 
festzustellen und die vorgeschlagene 
Verwendung des Jahresüberschusses 
zu beschließen.
 
Durch Ablauf der Wahlzeit scheidet in 
diesem Jahr Frau Daniela Unger aus 
dem Aufsichtsrat aus. Die Wiederwahl 
ist zulässig. 
 
Der Aufsichtsratsvorsitzende dankt 
allen Aufsichtsratsmitgliedern für die 
stets vertrauensvolle und konstruktive 
Zusammenarbeit. Zudem dankt der Auf-
sichtsrat dem Vorstand und allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre 
gute und erfolgreiche Arbeit im Ge-
schäftsjahr 2023. Ein besonderer Dank 
geht an unsere Mitglieder, Kunden und 
Geschäftspartner für das Vertrauen, 
das sie unserer Volksbank Lauterbach-
Schlitz eG entgegengebracht haben.
 
Lauterbach, im Mai 2024
Der Aufsichtsrat

v.l. Holger Marx, Daniela Unger, Bernhard Ziegler, Hans-Albrecht Lerch, 
Michaela Althaus, Detlef Krau
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Aktivseite 1. Jahresbilanz zum 31.12.2023
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Barreserve

a) Kassenbestand 3.546.239,62 4.296
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 17.197.399,10 42.473

darunter: bei der Deutschen
Bundesbank 17.197.399,10 ( 42.473)

c) Guthaben bei Postgiroämtern 0,00 20.743.638,72 0
2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Refinanzierung

bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen

sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen 0,00 0
darunter: bei der Deutschen Bundesbank
refinanzierbar 0,00 ( 0)

b) Wechsel 0,00 0,00 0
3. Forderungen an Kreditinstitute

a) täglich fällig 10.734.877,01 4.248
b) andere Forderungen 6.577.976,40 17.312.853,41 6.558

4. Forderungen an Kunden 405.777.965,88 431.893
darunter:
durch Grundpfandrechte
gesichert 44.470.593,56 ( 36.870)
Kommunalkredite 3.707.037,07 ( 4.945)

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
a) Geldmarktpapiere

aa) von öffentlichen Emittenten 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 0)
ab) von anderen Emittenten 0,00 0,00 0
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 0,00 ( 0)

b) Anleihen und Schuldverschreibungen
ba) von öffentlichen Emittenten 16.761.241,79 24.638
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 16.761.241,79 ( 23.655)
bb) von anderen Emittenten 96.824.198,15 113.585.439,94 127.477
darunter: beleihbar bei der Deutschen
Bundesbank 81.169.867,23 ( 93.342)

c) eigene Schuldverschreibungen 492.357,40 114.077.797,34 2.535
Nennbetrag 563.000,00 ( 2.753)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 65.832.306,93 73.394
6a. Handelsbestand 0,00 0
7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

a) Beteiligungen 9.589.635,43 9.597
darunter:
an Kreditinstituten 1.151.005,19 ( 1.151)
an Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 ( 0)
an Wertpapierinstituten 0,00 ( 0)

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 1.521.190,00 11.110.825,43 1.521
darunter:
bei Kreditgenossen-
schaften 1.505.140,00 ( 1.505)
bei Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 ( 0)
bei Wertpapierinstituten 0,00 ( 0)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0
darunter:
an Kreditinstituten 0,00 ( 0)
an Finanzdienst-
leistungsinstituten 0,00 ( 0)
an Wertpapierinstituten 0,00 ( 0)

9. Treuhandvermögen 4.910.803,47 5.520
darunter: Treuhandkredite 4.910.803,47 ( 5.520)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 0,00 0

11. Immaterielle Anlagewerte
a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte

und Werte 0,00 0
b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und

ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten 0,00 0

c) Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0
d) geleistete Anzahlungen 0,00 0,00 0

12. Sachanlagen 20.902.065,47 21.355
13. Sonstige Vermögensgegenstände 6.500.643,21 6.289
14. Rechnungsabgrenzungsposten 80.802,84 75

Summe der Aktiva 667.249.702,70 761.869

2

Aktiva
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Jahresbilanz zum 31.12.2023

Kurzfassung

Passivseite
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a) täglich fällig 60.052,95 723
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 118.749.136,88 118.809.189,83 154.907

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen

aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist
von drei Monaten 67.684.964,06 83.907

ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist
von mehr als drei Monaten 3.908.880,08 71.593.844,14 3.944

b) andere Verbindlichkeiten
ba) täglich fällig 286.516.170,93 396.291
bb) mit vereinbarter Laufzeit

oder Kündigungsfrist 77.626.981,46 364.143.152,39 435.736.996,53 11.462
3. Verbriefte Verbindlichkeiten

a) begebene Schuldverschreibungen 5.497.049,61 3.757
b) andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 5.497.049,61 0

darunter:
Geldmarktpapiere 0,00 ( 0)
eigene Akzepte und
Solawechsel im Umlauf 0,00 ( 0)

3a. Handelsbestand 0,00 0
4. Treuhandverbindlichkeiten 4.910.803,47 5.520

darunter: Treuhandkredite 4.910.803,47 ( 5.520)
5. Sonstige Verbindlichkeiten 858.245,36 868
6. Rechnungsabgrenzungsposten 482.531,91 426

6a. Passive latente Steuern 0,00 0
7. Rückstellungen

a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen 1.025.456,00 1.075
b) Steuerrückstellungen 0,00 125
c) andere Rückstellungen 1.835.035,68 2.860.491,68 2.094

8. [gestrichen] 0,00 0
9. Nachrangige Verbindlichkeiten 1.759.049,19 1.759

10. Genussrechtskapital 0,00 0
darunter: vor Ablauf von
zwei Jahren fällig 0,00 ( 0)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 28.000.000,00 28.000
darunter: Sonderposten
nach § 340e Abs. 4 HGB 0,00 ( 0)

12. Eigenkapital
a) Gezeichnetes Kapital 16.466.350,00 15.922
b) Kapitalrücklage 0,00 0
c) Ergebnisrücklagen

ca) gesetzliche Rücklage 21.100.000,00 20.800
cb) andere Ergebnisrücklagen 29.500.000,00 50.600.000,00 29.100

d) Bilanzgewinn 1.268.995,12 68.335.345,12 1.187
Summe der Passiva 667.249.702,70 761.869

1. Eventualverbindlichkeiten
a) Eventualverbindlichkeiten aus weiter-

gegebenen abgerechneten Wechseln 0,00 0
b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und

Gewährleistungsverträgen 6.578.436,38 8.085
c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten

für fremde Verbindlichkeiten 0,00 6.578.436,38 0

2. Andere Verpflichtungen
a) Rücknahmeverpflichtungen aus

unechten Pensionsgeschäften 0,00 0
b) Platzierungs- u. Übernahmeverpflichtungen 0,00 0
c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 17.492.091,47 17.492.091,47 29.750

darunter: Lieferverpflichtungen
aus zinsbezogenen
Termingeschäften 0,00 ( 0)

3

Passiva

Der vollständige Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in den Geschäftsräumen der Bank zur Einsichtnahme aus. Sie werden
außerdem nach der Vertreterversammlung im elektronischen Bundesanzeiger und auf unserer Homepage veröffentlicht. Der vollständige
Jahresabschluss trägt den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des Genoverband e.V.



Gewinn- und Verlustrechnung

Kurzfassung
2. Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 01.01.2023 bis 31.12.2023

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR
1. Zinserträge aus

a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 13.296.329,62 9.834
b) festverzinslichen Wertpapieren und

Schuldbuchforderungen 2.156.319,68 15.452.649,30 2.421
darunter: in a) und b)
angefallene negative Zinsen 0,00 ( 9)

2. Zinsaufwendungen 4.395.008,01 11.057.641,29 522
darunter: erhaltene
negative Zinsen 3.849,23 ( 471)

3. Laufende Erträge aus
a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 934.159,53 614
b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 290.937,23 276
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 1.225.096,76 0

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
oder Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0

5. Provisionserträge 4.460.556,36 4.593
6. Provisionsaufwendungen 602.630,27 3.857.926,09 868
7. Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands 0,00 0
8. Sonstige betriebliche Erträge 1.097.964,38 1.255
9. [gestrichen] 0,00 0

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
a) Personalaufwand

aa) Löhne und Gehälter 4.613.792,23 4.846
ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung 1.039.596,89 5.653.389,12 1.035

darunter: für
Altersversorgung 186.255,16 ( 180)

b) andere Verwaltungsaufwendungen 3.880.959,98 9.534.349,10 3.668
11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf

immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 654.443,09 660
12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 422.095,71 241
13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und

bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen
zu Rückstellungen im Kreditgeschäft 5.443.440,67 3.553

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten
Wertpapieren sowie aus der Auflösung
von Rückstellungen im Kreditgeschäft 0,00 -5.443.440,67 0

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie
Anlagevermögen behandelte Wertpapiere 193.292,05 881

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
behandelten Wertpapieren 0,00 -193.292,05 0

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 0,00 0
18. [gestrichen] 0,00 0
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 991.007,90 2.719
20. Außerordentliche Erträge 0,00 0
21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0
22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 ( 0)
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -262.589,65 1.542

darunter: latente Steuern 0,00 ( 0)
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen 22.012,76 -240.576,89 18
25. Jahresüberschuss 1.231.584,79 1.160
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 37.410,33 27

1.268.995,12 1.187
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a) aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0
b) aus anderen Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

1.268.995,12 1.187
28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a) in die gesetzliche Rücklage 0,00 0
b) in andere Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

29. Bilanzgewinn 1.268.995,12 1.187

4
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Unsere Leistungsbilanz 2023

1
OnlineFiliale – www.volksbank-aktiv.de – steht Ihnen 24 Stunden 
weltweit zur Verfügung.

5
Geschäftsstellen stehen unseren Mitgliedern 
und Kunden im Geschäftsgebiet zur Verfügung.

6 Aufsichtsräte bilden das Überwachungsorgan der Bank.

8 Geldautomaten stehen zur Verfügung.

9 junge Menschen bilden wir aus.

21
Beiratsmitglieder beraten den Vorstand
zu aktuellen Themen in regelmäßigen Sitzungen.

25 Berater sind zur Erfüllung der Kundenziele und -wünsche täglich im Einsatz.

26
Vortrags- und Informationsveranstaltungen fanden 
für unterschiedliche Zielgruppen statt.

85 Mitarbeitenden bieten wir einen sicheren Arbeitsplatz vor Ort.

151
Jahre sind wir als Bank vor Ort für unsere Mitglieder
und für die Region verantwortlich.

184
Mitglieder wirken als gewählte Vertreter in der
Vertreterversammlung aktiv mit.

196 Tage Weiterbildung investierten wir 2023 in unsere Mitarbeitenden.

6.474
Zertifizierte Beratungen haben wir in 2023 zu Finanzthemen bei unseren Mitgliedern
und Kunden durchgeführt und somit unseren gesetzlichen Förderauftrag gelebt.

9.282
Mitglieder sind als Bankteilhaber mit der Volksbank Lauterbach-Schlitz eG
verbunden.

20.820 Kunden vertrauen unseren Finanzdienstleistungen.

64.000
Euro Spendengelder übergaben wir in 2023 insgesamt an Vereine
sowie kulturelle und soziale Einrichtungen.

405.777.966 Euro Kreditvolumen haben wir vergeben.

435.736.997 Euro Einlagen haben unsere Kunden und Mitglieder bei uns angelegt.

1.370.982.000
Euro betreutes Kundenvolumen sprechen für die Kontinuität
unserer Geschäftspolitik.



Genossenschaftliche FinanzGruppe

36341 Lauterbach · Bahnhofstraße 19
Tel. (06641) 182-0 · Fax (06641) 182-188

www.volksbank-aktiv.de


